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Zum

Reformations-

Sonntag

AUS DEM INHALT: Seite

2

Luther verteidigt die Wahrheit in Worms vor
Kaiser und Reich.

<B>laubenßentf$exöttng int film :

j^arttn Untrer
Vorher war er nach Rom gezogen,

wo er vom Papsttum
vernichtende Eindrücke empfing.

Das Salz der Erde: Die auf dem
reinen Evangelium wiederaufgebaute

Gemeinde.

AH. Binnen kurzem wird, der amerikanisch-deutsche Luther-Film bei uns zu laufen
beginnen. Wir haben so oft von ihm gesprochen, — angesichts der römisch-katholischen
Angriffe auf ihn mehr als wir planten —, daß er keine Einführung mehr braucht. In
dramatisch geballter Form schildert er nicht nur den äußerlichen Hergang des Ausbruchs
der Reformation, sondern auch die innere Entwicklung Luthers, welche zu ihr führte.
Indem er darauf das Hauptgewicht legt, ist er kein protestantischer Kampffilm geworden,
ja es wurden viele wichtige Ereignisse weggelassen oder abgeschwächt, wie z. B. Luthers
vernichtende Eindrücke, die er in Rom vom damaligen Papsttum erhielt. Natürlich
konnte die katholische Kirche nicht anders geschildert werden, als sie damals war (ein
so einseitig katholischer Kirchenhistoriker wie L. von Pastor nannte sie selbst einmal
ein «unreines Gefäß für eine edle Sache»), aber es geschieht mit großer Zurückhaltung,
weil es dem Film nicht darauf, sondern auf die unerbittliche Notwendigkeit der
Glaubensentscheidung ankommt, besonders sichtbar in der Szene zwischen Luther und
seinem alten Lehrer Staupitz. So wollen wir den Film nicht nur offenen Sinnes und bewegten

Herzens als gute Darstellung des welthistorischen Ereignisses der Reformation
aufnehmen, sondern auch als Hinweis und Mahnung auf die Bedeutung der großen
Lebensentscheidung für Christus allein. Kein Protestant darf diesen Film verfehlen.
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